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Ein Licht in dunkler Nacht
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Valentina Riss 
(PNH, LPH + Kirche Lünern) 
Telefon 0 23 03 / 69 01 48

Elisabeth Walger
(Küsterin Kirche Hemmerde) 
Telefon 0 29 22 / 91 13 40

ORGANISTEN

Carl Lehmkämper Tel. 0 23 03 / 45 73

Martina Illian Telefon 0 23 08 / 22 32

EV. NOAH-KINDERGARTEN

N.N.
Hemmerder Dorfstraße 78 c
Telefon 0 23 08 / 93 23 54
Telefax 0 23 08 / 93 23 58

Förderverein 
„Noah Kindergarten“
Verena Schmidt
Telefon 02303/41686

FRIEDHÖFE

Heinrich Tüttmann (Lünern)
Telefon 0 23 03 / 40 303 

Volker Fiedler (Hemmerde)
Telefon 0 23 08 / 6 34

GEMEINDEBEIRAT

Heidrun Herchenröder (Vorsitzende)
Telefon 0 23 08 / 4 54

Peter Milbradt-Fass (Stellvertreter)
Telefon 0 23 08 / 21 72

PRESBYTERIUM

Angelika Barinhorst 0 23 08 / 93 32 60
Melanie Borkowski 0 23 08 / 4 44
Norbert Branscheid 0 23 03 / 45 69
Erika Brumberg 0 23 08 / 7 72
Ursula Döring 0 23 03 / 42 78
Günter Drechsel-Grau 0 23 03 / 4 15 87
Irene Eichweber 0 23 03 / 42 04
Erika Ludwig 0 23 03 / 4 02 44
Udo Renken 0 23 03 / 94 39 55
Ulrich Schmidt 0 23 03 / 48 17
Martina Hitzler 0 23 08 /12 04 02

SPENDENKONTEN

Sparkasse Unna
IBAN: DE91443500600013000351
BIC: WELADED1UNN

Volksbank Unna
IBAN: DE52441600141400424802
BIC: GENODEM1DOR

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde!

PFARRER

Volker Jeck
Lünerner Kirchstraße 4
Telefon 02303/4370
E-Mail volker.jeck@kk-ekvw.de

Gerhard Ebmeier
Hemmerder Dorfstraße 72 a
Telefon 02308/9308955
E-Mail gerhard-dieter.ebmeier

@kk-ekvw.de

GEMEINDEBÜRO

Bettina Hußmann
Lünerner Kirchstraße 10
Telefon 0 23 03 / 53 94 16
Telefax 0 23 03 / 53 94 17
E-Mail: un-kg-hem-lue@kk-ekvw.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr

15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr

Kontaktstunden in der Arche:
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon 02308/372

INTERNET

www.hemmerde-luenern.de

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Ulrike Faß (Jugendreferentin)
Telefon 0170 / 15 39 183

Eltern-Kind-Gruppen 
(Referat Familienbildung 
im Kirchenkreis Unna) 
Andrea Goede
Telefon 02303/288129

GEMEINDEHÄUSER

Arche
Hemmerder Dorfstraße 78 
Telefon 0 23 08 / 3 72

Ludwig-Polscher-Haus (LPH)
Lünerner Kirchstraße 10
Telefon 0 23 03 / 53 94 16

Philipp-Nicolai-Haus (PNH)
Zum Osterfeld 5 
Telefon 0 23 03 / 40 706

Regenbogen
Hemmerder Dorfstraße 78 a
Telefon 0 23 08 / 93 32 09

KÜSTER

Volker Fiedler 
(Hausmeister Arche) 
Telefon 0 23 08 / 6 34
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IMPRESSUM

Nicht zufällig liegt Weihnachten in der
dunkelsten Jahreszeit. In der Nacht vom
21./22. Dezember liegt die Wintersonnen-
wende, die Tage werden dann wieder
 länger. 

„Weil Gott in tiefster Nacht erschienen,
kann diese Nacht nicht traurig sein“ heißt
es in einem Kirchenlied. Jesus bringt Licht
in unsere Dunkelheit. Das  feiern wir in
jedem Jahr am Weihnachtsfest.

Aus dem Erzgebirge stammt eine schöne
Tradition, Schwibbögen in die Fenster zu
stellen. Die Bögen sind meist aus Sperrholz
und haben Kerzen oder elektrische Lam-
pen. Früher wurden oft Sonne, Mond und
Sterne dargestellt. Sie stehen für die Sehn-
sucht der Bergleute nach Licht und Sonne

Hoffnungslichter leuchten. Und besonders
schön ist es, wenn die Schwibbögen schon
vorher durch ihre Herstellung Licht in das
Gefängnis bringen. 

Wer eine Straftat begangen hat, muss dafür
gradestehen. Schon das ist manchmal nicht
leicht auszuhalten. Menschen, die in einer
Justizvollzugsanstalt einsitzen, bauchen Per-
spektiven, Orientierung und das Gefühl,
etwas Sinnvolles zu tun. Dazu können die
Schwibbögen einen Beitrag leisten. 

Mögen die Schwibbögen etwas von Gottes
Licht in die Dunkelheit unserer Welt tra-
gen. Dann kann unsere Nacht nicht traurig
sein.

Dirk Heckmann
und sollten den Kumpels
den sicheren Weg nach
Hause weisen. Heute stel-
len diese Bögen oft win-
terliche Motive oder
Bilder aus biblischen Ge-
schichten dar. 

In unserer Gemeinde wer-
den nun auf dem Advents-
markt Schwibbögen
verkauft.  Motive sind die
Kirchen in Lünern und
Hemmerde. Sie werden in
der Justizvollzugsanstalt
Werl hergestellt. 

Es ist schön, wenn in vie-
len Fenstern in Hem-
merde, Lünern oder
Mühlhausen-Uelzen diese

Erscheinungsweise:
viermal jährlich

Auflage: 2.400 Exemplare

Redaktion:
Gerhard Ebmeier
Peter Eichweber
Dirk Heckmann
Martina Hitzler
Silke Hoferichter 
Bettina Schmidt-Römer
Pfr.  Volker Jeck,  V.i.S.d.P.

Produktion:
tema |m| GmbH
Salzufler Straße 141 b
32052 Herford
Telefon 05221/177177
www.tema-m.com

Falls Sie mit der Veröffentlichung
der von Ihnen gemachten Fotos 
auf Gemeindeveranstaltungen 
nicht einverstanden sind, teilen 
Sie uns das bitte mit.  Vielen 
Dank, Ihr Redaktionskreis-Team.

Kontaktaufnahme 
zur Redaktion:
Martina Hitzler
Königstraße 6
59427 Unna-Hemmerde
Telefon 02308/120402
martina.hitzler@t-online.de

Redaktionsschluss der nächsten
Ausgabe ist am 15.02.2015. 

Der nächste „Quartalsprophet“ 
erscheint Anfang März 2015.

Schwibbögen

Foto: Volker Jeck, Schwibbogen, Motiv: Kirche in Lünern
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Wer am diesjährigen Reformationstag
zur Kirche in Lünern kam, konnte sich in
der Zeit gleich um einige Jahrhunderte
 zurück versetzt fühlen.

Der CVJM hatte nämlich die Idee gehabt,
mit einem spätmittelalterlichen Markt den
Reformationstag einmal ganz anders zu
 feiern und bald schon sprühten die Ideen
und Anregungen nur so von vielen Seiten. 

In stundenlangen intensiven Planungs- und
Vorbereitungssitzungen des erweiterten
CVJM-Vorstands um die Cheforganisato-
rinnen Elke Tüttmann und Ulrike Faß nahm
das Projekt dann immer konkretere For-
men an, und so wurde das „Markttreiben“
schließlich ein voller Erfolg.

Wie schon zu Luthers Zeiten gab es Dinge
zu kaufen oder zu tauschen, Handwerke-
rinnen und Handwerker bei der Arbeit zu
bestaunen. Auf dem Markt tummelten sich
Spinnerinnen, Weberinnen, Krauthoblerin,
Apfelmoster und Schmied. Man konnte
Hasen, Hühner und Esel anschauen und an-
fassen, es gab leckere Sachen zu essen –
von der vegetarischen Gemüsesuppe über
Grillrippchen und Stockbrot bis zur
Schmalzschnitte – und zu trinken – Apfel-
saft, Met, Honigmilch, Fruchtpunsch. 

Alle Aktiven trugen nach kompetenter
 Beratung authentische Kostüme, zum Teil
noch speziell für unser Fest angefertigt.  
An vielen Stellen konnte gemalt, gebastelt,
gespielt oder die eigene Geschicklichkeit
beim Hufeisenwerfen oder Bogenschießen
unter Beweis gestellt werden. Auch Musi-
kanten, ein Gaukler oder ein predigender
Wandermönch durften nicht fehlen. 

Viele Menschen, erfreulich viele Familien
mit ihren Kindern fanden den Weg zur Kir-
che und hatten ihren Spaß und ihre Freude
am Markttreiben im Schein der unzähligen
Feuerkörbe, Fackeln und Kerzen. Und auch
dem Wetter schien die Idee zu gefallen:
zeitweise fühlte es sich eher nach Pfingsten
als nach 31. Oktober an. So wehte auch

Markttreiben zu Lünern anno 1545 –
ein fröhliches Fest am Reformationstag

Fotos (3): Harald Röhr und Volker Jeck



5

THEMA / RÜCKBLICK

www.hemmerde-luenern.de

über den ganzen Nachmittag und Abend
bis hin zum Gottesdienst ein fröhlicher,
verbindender und Mut machender Geist.

Dankenswert viele Gemeindeglieder zum
aktiven Mitmachen ansprechen lassen oder
sich von sich aus gemeldet: ein viel ver-
sprechender Ansatz für eine Wiederholung,
dann vielleicht mit der Einbindung von an-
deren Gemeindegruppen und noch mehr
guten Ideen!

Um 19.30 Uhr fand das fröhliche Treiben
vor der Kirche dann schließlich ein Ende,
denn gemeinsam wurde nun der Reforma-
tionsgottesdienst in der Kirche gefeiert.
Auch dort trat noch einmal der Wander-
mönch auf, um inbrünstig für die „Refor-
matio“ und die Abkehr vom Ablasshandel
einzutreten. Diesmal jedoch wurde er von
aufgebrachten Menschen, gespielt von
 Jugendmitarbeitenden, unterbrochen, die
dieser neuen Lehre nichts abgewinnen
konnten. Während eines kurzen Wortge-
fechtes zwischen Befürwortern und Geg-
nern der Reformation gelang dem Mönch

die Flucht aus der Kirche: Auftakt der 
diesjährigen Lutheraktion der Kinder- und
 Jugendarbeit. 

Bis 22.30 Uhr war es nun Aufgabe der 16
angemeldeten Jugendlichen, durch Lösen
verschiedener Aufgaben und Aufsuchen
 diverser Stationen im Dorf den Mönch zu
suchen und entweder in Sicherheit zu brin-
gen oder den Soldaten des Kaisers zum
hochnotpeinlichen Verhör zu übergeben.
Gegen 22.15 Uhr gelang es tatsächlich
einer Gruppe von Freunden den Mönch zu
retten und so fand auch dieser Teil der Ver-
anstaltung ein überaus gutes Ende!

Es geht in dem Film um sieben Frauen,
die über Ihre Erfahrung und den Umgang
mit ihrer Erkrankung berichten. Auf der
Homepage des Kreises Unna ist folgender
Artikel hierzu zu finden (Auszug):

Die Tränen sind selten geworden, die Angst
hat ihren Griff gelockert und die Lebens-
freude hat sich ihren Weg gebahnt. Und
doch, dessen sind sich die sieben Frauen
 sicher, wird es eine lebenslange Auseinan-
dersetzung mit ihrer Erkrankung Brust-
krebs geben. Über ihren Umgang mit der
Krankheit, ihre Erfahrungen und ihre ganz
individuellen Wege der Verarbeitung haben
sie einen couragierten Film gedreht, der
unter die Haut geht. „Tanz auf dem Pulver-
fass“, so der Titel, macht anderen an Krebs
erkrankten Menschen Mut und zeigt, wie
es den Frauen gelungen ist, wieder neuen
Mut und Energie für ihr Leben zu  ent -
wickeln.

Entstanden ist die Idee zu diesem Film 
in der Selbsthilfegruppe „Lichtblick“ für 
an Brustkrebs erkrankte Frauen. Den 

kompletten Artikel finden Sie hier:
http://www.kreis-unna.de/f i leadmin/
u s e r _ u p l o a d / K r e i s h a u s / 5 3 / p d f /
Selbsthilfe/SV_Magazin_1_2014.pdf

Im Anschluss an die Vorführung beantwor-
teten Monika Pagenkemper und Ellen
Blanke-Groth  all unsere Fragen. Es war ein
sehr bewegender Abend, der uns zu unse-
rem diesjährigen Thema des Buß- und Bet-
tages „Wann lebst Du?“ inspirierte.

Silke Hoferichter                            

Tipp: Es ist möglich, sich den Film im 
Internet anzusehen.

Tanz auf dem Pulverfass – 
Filmvorführung bei den DieDa’s

Foto: www.Gemeindebrief.de
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Vor wichtigen Ereignissen gehen viele
Sportler in ein Trainingslager. Nun sieht dies
bei der Fußballnationalmannschaft ein biss-
chen anders aus, aber wieso sollte dies
nicht auch ein Chor machen. Spricht nicht
der Chorleiter Marcus Emte andauernd
von „Stimme trainieren“, „Warmsingen“
und „Ein Sprinter muss lange seine Muskeln
trainieren, bevor er Rekorde läuft. Das gilt
auch für die Stimme von Sängerinnen und
Sängern.“ 

Zu einem guten  Trainings lager gehören
immer verschiedene Trainingsabschnitte.
Bei Chören ist es nicht nur die Liedprobe
sondern auch die chorische Stimmbildung
und die Einzelstimmprobe. 

Um von Außen neue Impulse zu bekom-
men und mal eine andere Meinung zu
hören, luden wir die die Sängerin Frau
Anne Katrin Schlegel ein. Sie ist Sängerin,
Sprecherin, Schauspielerin und  Musik -
pädagogin aus dem benachbarten Unna. 
Auf Grund ihrer Tätigkeiten verfügt sie

über einen großen Erfahrungsschatz, denn
sie mit viel Freude und Geschick gerne
weitergibt. Schnell fanden Frau  Schlegel und
wir uns auf einer Ebene und ein toller
 Vormittag begann. 

Mehr lesen Sie auf  unserer Internetseite:
www.hemmerde-luenern.de

Chor conTakte im „Trainingslager“

Suchen Sie noch ein Geschenk zur
 Konfirmation ihrer Tochter, Sohn, Enkelin,
Enkel, Schwester, Bruder, Nichte, Neffe,
Cousine oder Cousin? Gerne helfen wir
Ihnen als Chor conTakte einen besonderen
Moment zu schaffen. 

Bereits in den letzten Jahren hat der Chor
conTakte mit viel Erfolg Eltern und Ange-
hörigen die Chance dazu geboten. Gerne
möchten wir Ihnen auch dies für die
 kommenden Konfirmationen ermöglichen. 

Singen Sie für Ihre Konfirmandin/Ihren
Konfirmanden im Konfirmationsgottes-
dienst 2015 und begleiten Sie diesen wich-
tigen Schritt im Leben eines jungen
Menschen. 

Sie schaffen somit ein sehr  persönliches
Geschenk und die Konfirmation wird da-
durch unvergessen. 

Kommen Sie nun bitte nicht mit der Aus-
rede „Ich kann nicht singen!“. Das lassen
wir nicht gelten. Probieren Sie selbst aus,
wie Ihre Stimme in einem Chor klingt.
 Diejenigen, die diesen Schritt bisher „ge-
wagt“ haben, wurden anschließend positiv
überrascht. Auch Sie haben ein schönes
 Instrument, welches lediglich auf einen
Weckruf wartet. Gemeinsam mit Ihnen
werden wir sowohl ein modernes als auch
ein traditionelles Stück erarbeiten. 

Haben Sie den Mut und wagen Sie diesen
Schritt zu uns. Daneben benötigen Sie
 lediglich etwas Zeit zum  Proben.  Am 21.
Januar 2015 beginnen wir mit der Proben-
arbeit. Danach treffen wir uns mittwochs
in der Arche, Hemmerde, um 20.00 Uhr
zur Probe. Der Chor conTakte wartet und
freut sich auf Sie.

Wer hat schon ein Geschenk 
zur Konfirmation? Wir helfen!

Fotos: Silke Hoferichter
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Im September bekamen wir Besuch aus un-
serer Partnerkirchengemeinde in Kimara.
Herman Makundi, der in Kimara die Ju-
gendarbeit leitet, und Pamela Mtui, die sich
besonders mit Frauenfragen beschäftigt,
kamen zu uns mit der Delegation  aus den
vier Kirchenkreisen, die mit dem Kirchen-
kreis Unna in der Partnerschaft verbunden
sind.

Da kamen sie an, aus der Hitze in Afrika in
unser für sie doch recht frisches Klima. Ein
stolzes, anstrengendes Programm hatten
alle Delegationsmitglieder zu absolvieren:
Gemeindebesuche, Einrichtungen des
 Kirchenkreises und der Diakonie, eine 
historische Stadtführung, eine Fahrt nach
Wittenberg und noch viele weitere

Doch bekommen wir durch die Begegnung
mit unseren Freunden dort immer wieder
neue Anregungen auch zur Gestaltung
 unseres eigenen Gemeindelebens und um-
gekehrt. Mit Erstaunen erfüllt uns immer
wieder, dass Gottesdienste bei unseren
Partnern regelmäßig mit mehreren tausend
Gläubigen gefeiert werden.  Kehrt nach der
Mission nun die Mission zu uns zurück?

Gerhard Ebmeier

 Termine. In unserer Gemeinde bekamen
unsere beiden Gäste vor allem durch die
vielen Gespräche mit Mitgliedern des
 Kimara-Arbeitskreises, mit Vertretern der
Gemeindeleitung und Freunden einen
 Eindruck von unserer Kirchengemeinde.
Besonderes Interesse galt dabei einem gan-
zen Projekttag zum Partnerschaftsprojekt
für die Jugend, Aufbau einer Werkstatt in
 Kimara zur beruflichen Qualifizierung
 junger Menschen. Dazu kam sogar Frau Dr.
Schirmer-Müller von Brot für die Welt
extra  aus Berlin angereist. Ebenfalls von
großem Interesse war für sie ein Besuch
bei einem Bio-Hühnerzuchtbetrieb in
 Stockum und Ostbüren. Leider ließ das
reichhaltige Programm der  Kreiskirch -
lichen Delegation nicht mehr Einblick in
das Gemeindeleben zu. Es tat gut, dann
doch noch Zeit für Gespräche zu haben
und auch von lieb gewordenen Menschen
aus unserer Partnergemeinde zu hören.

In den Gottesdiensten am 14. und 21. Sep-
tember waren unsere Gäste zugegen, wur-

den begrüßt und verabschiedet und beide
Male erlebten sie die Jubelkonfirmationen
in unserer Gemeinde mit. Ein Bild von dem
Gemeindezentrum in Kimara erinnert an
den Besuch, das im Gemeindehaus Arche
zu sehen ist.

Sicher können wir die Verhältnisse in Ki-
mara nicht vergleichen mit denen bei uns.

Besuch von Freunden

Fotos (4): Martina Hitzler
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Christlichen Frauen von den Bahamas
verdankt die internationale Weltgebetstags-
Bewegung die Liturgie zum Weltgebetstag
2015. Ihr Gottesdienst mit dem Titel
 „Begreift ihr meine Liebe? “ wird weltweit
am Freitag, den 6. März 2015, gefeiert. 
Der Weltgebetstag 2015 wirft einen Blick
hinter die touristischen Reiseplakate mit
ihren weiten Sandstränden und attraktiven
Tauchzielen und zeigt uns das Alltags-
leben der Frauen auf den Bahamas.
Seine neun Verfasserinnen gehören unter-
schiedlichen Generationen und  Konfes -
sionen an. Sie sind Mitglieder der
anglikanischen, römisch-katholischen, bap-
tistischen und methodistischen Kirche

sowie der „Church of God of Prophecy“
und der Gemeinschaft nichtkonfessioneller
Kirchengemeinden. Auch in unserer Ge-
meinde feiern wir den Gottesdienst. Ach-
ten Sie auf die Aushänge oder besuchen
Sie unsere Homepage: www.hemmerde-
 luenern.de. Weitere Infos zum Weltgebets-
tag: 
www.
weltgebetstag.de/
de/service/
downloads/
bahamas-2015

Silke Hoferichter

Weltgebetstag 2015 – Bahamas

Bild: „Blessed“, Chantal Bethel/Bahamas, © WGT e.V.

Anfang September starteten wir freitag-
abends im Kloster Loccum, wo wir in der
dortigen Pilgerherberge mit drei weiteren
Paaren und unseren Pilgerbegleitern über-
nachteten. Am Samstag führte uns der Weg
bei bestem sonnigen Wetter durch wun-
derschöne Landschaft mit verschiedenen
geistlichen Impulsen nach Bergkirchen. Die
dortige Pilgerherberge befand sich gegen-
über der St. Katharinen Kirche, die wir
 gemeinsam besichtigten.  Am Sonntag
machten wir uns bei kräftigem Regen auf

bis Idensen, wo wir zum Abschluss in der
wunderschönen, romanischen  Sigwards -
kirche einen gemeinsamen Gottesdienst
feierten. Die Streckenabschnitte des
Weges, die von uns schweigend verbracht
wurden, waren genauso bereichernd, wie
die unterschiedlichen Impulse, die wir
durch Dirk Heckmann und Margret Hille-
ringmann erhielten. Insgesamt waren es in-
tensive, entschleunigte Tage, die wir als Paar
miteinander  verbringen durften.

Anje Wöstmann

Pilgern für Paare auf dem Sigwardsweg

Fotos (2): Peter Eichweber

Am 8. September besuchte das Männer-
Forum unserer Gemeinde mit 24 Personen
unseren lokalen Radiosender „Antenne
Unna“. Der anwesende Reporter erklärte
uns zuerst die Räumlichkeiten: es gibt z.B.
einen Bereich, in dem die Nachrichten
 verlesen werden und für Besprechungen
gibt es einen speziellen Sitzungsraum.

mal das „Wetter vom Mittwoch“ zu  ver -
lesen und im Hintergrund wurden Geräu-
sche eingespielt. Zum Abschluss haben wir
noch zusammen ein Bier getrunken. Es war
wieder einmal ein sehr interessanter Aus-
flug, bei dem wir viel erfahren haben und
eine Menge Spaß miteinander hatten.

Peter Eichweber
Dabei war uns 
die Technik natür-
lich von besonde-
rem Interesse.  Im
Laufe der Besich-
tigung traute sich
ein Teilnehmer
des Männerfo-
rums sogar, ein-

Männerforum besuchte lokalen Radiosender
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Mein Name ist Florian Große-Lengerich,
ich bin 20 Jahre alt und bin der neue Bun-
desfreiwilligendienstleistende in der Ge-
meinde.
Hauptsächlich helfe ich der Jugendreferen-
tin Frau Faß in der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen und im Gemeindebüro. Aller-
dings bin ich auch immer dann da, wenn
Hilfe benötigt wird. 
Meinen Dienst angetreten habe ich bereits
am 1. September diesen Jahres und konnte
deshalb schon viele Gemeindeglieder, so
wie die Kirchengemeinde als Ganzes, ken-
nen lernen. Viele sympathische Menschen
haben mir den Start in die Gemeindearbeit
besonders erleichtert. 
Dieses Jahr nutze ich insbesondere für das
Sammeln neuer Eindrücke und Erfahrungen
rund um die Arbeit in einer Kirchenge-
meinde. 
Ganz ohne Vorkenntnisse bin ich allerdings
auch nicht. Bereits seit sechs Jahren habe

ich mit Kindern und Jugendlichen gearbei-
tet und in diesem Zuge meine Jugend-Lei-
ter-Karte erworben. Nach dem Abschluss
des Freiwilligendienstes möchte ich eine
Ausbildung zum Notfallsanitäter absolvie-
ren.
Mit freundlichen Grüßen
Florian Große-Lengerich

Bundesfreiwilligendienst in unserer Gemeinde

STECKBRIEF

Name: Friederike Mork (Freddy)
Alter: 19
Beruf: Studentin (Biologie und Erzie-
hungswissenschaften)
Mitarbeiterin seit: 2009
Mein persönliches Highlight: Kinder-,
Jugend-, und Mitarbeiterfreizeiten
Ich bin Mitarbeiterin, weil ... Ich schon
seit frühester Kindheit bei sämtlichen
 Aktionen, die Ulrike organisiert hat,  teil -
genommen habe und es mir immer viel
Spaß gemacht hat und ich mich zu jeder
Zeit überaus geborgen gefühlt habe. Ich
möchte die zahlreichen positiven Erfahrun-
gen, die ich selber machen durfte, gerne an
die nächsten Generationen weitergeben. Es

macht mir Spaß, die Kinder und  Jugend -
lichen aus unserer Gemeinde in ihrer
 Entwicklung zu begleiten und Ihnen die
christlichen Werte oft spielerisch näher zu
bringen.
Das Besondere an der Kinder- und
 Jugendarbeit für mich ist ... dass ich so
genommen werde, wie ich bin. Ich muss
mich nicht verstellen, um anderen zu  ge -
fallen oder respektiert zu werden. Jeder
wird mit seinen individuellen und  beson -
deren Eigenschaften aufgenommen. Nie-
mand wird alleine gelassen. Jeder findet
einen Zufluchtsort bei uns. Darüber hinaus
bietet die Kinder- und Jugendarbeit die Ge-
legenheit auf Menschen zu treffen, die mit
der Zeit zu wertvollen Freunden werden
mit denen man, sei es bezogen auf die Ge-
meinde oder außerkirchlich, durch dick und
dünn geht.
Für die Zukunft wünsche ich mir ...
das sich noch mehr Menschen für das Eh-
renamt engagieren und es in einem höhe-
ren Maß wertgeschätzt wird. Wir alle
bilden als Gemeindeglieder zusammen
einen Gemeindekörper, der nur funktio-
nieren kann, wenn jedes einzelne Glied 
mit seinen besonderen Funktionen angese-
hen wird.
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Datum AndachtenGottesdienste

14.12. 3. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst
Hemmerde mit Abendmahl,

Pfr. Ebmeier und
Chor conTakte

17.12. Mittwoch
19.00 Uhr Adventsandacht
Feuerwehr- mit Posaunen,
haus, Stockum Pfr. Jeck

21.12. 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst 18.00 Uhr Die andere
Lünern Pfr. Ebmeier Hemmerde Andacht,

Prediger
Andreas Graf,
anschl. Kirchcafè

24.12. Heiligabend
15.30 Uhr Familiengottesdienst 
Lünern und mit Krippenspiel
Hemmerde

16.30 Uhr Familiengottesdienst
PNH mit Krippenspiel

17.00 Uhr Christvesper,
Hemmerde Pfr. Ebmeier

18.00 Uhr Christvesper,
Lünern Pfr. Jeck

23.00 Uhr Christmette,
Hemmerde Pfr. Ebmeier mit

Chor conTakte

25.12. 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst
Lünern mit Posaunen,

Pfr. Ebmeier

10.00 Uhr Gottesdienst
Hemmerde mit Posaunen, 

Pfr. Jeck

26.12. 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst,
PNH Pfr. Jeck mit dem

Sängerbund

28.12. 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst
Hemmerde Pfr. Jeck

31.12. Silvester

17.00 Uhr Gottesdienst
Lünern zum Jahresabschluss,

Pfr. Ebmeier

Die Gottesdienste finden (falls nicht anderes angegeben) an folgenden        
Evangelische Kirche in Lünern, Lünerner Kirchstraße, oder im P      
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Datum AndachtenGottesdienste

        n Orten statt: Evangelische Kirche Hemmerde, Hemmerder Kirchplatz, 
        Philipp-Nicolai-Haus (PNH), Uelzen/Mühlhausen, Im Osterfeld 5.

04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst mit
Lünern Abendmahl, Pfr. Jeck

11.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst,
Hemmerde Pfr. Jeck

18.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Jeck 18.00 Uhr Die andere
Lünern anschließend Hemmerde Andacht

Neujahrsempfang im
Ludwig-Polscher-Haus

25.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst
Hemmerde Pfr. Ebmeier

01.02. Septuagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst,
Lünern Pfr. Jeck

08.02. Sexagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst
Hemmerde mit Abendmahl,

Pfr. Ebmeier

15.02. Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst, 18.00 Uhr Die andere
Lünern Pfr. Bessel Hemmerde Andacht

22.02. Invocavit
10.00 Uhr Gottesdienst,
Hemmerde Pfr. Ebmeier

01.03. Reminiscere
10.00 Uhr Gottesdienst mit
Lünern Abendmahl, Pfr. Jeck

08.03. Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst,
Hemmerde Pfr. Jeck

15.03. Laetare
10.00 Uhr Gottesdienst,
Lünern Pfr. Ebmeier

11.30 Uhr Familiengottesdienst, 18.00 Uhr Die andere
Hemmerde CVJM Hemmerde Andacht

22.03. Judika
10.00 Uhr Vorstellungsgottes-
Hemmerde dienst der Konfir-

mandinnen und Kon-
firmanden, Pfr. Jeck

29.03. Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst,
PNH Pfr. Jeck
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VORSCHAU
Pray ‘n’ Party
Am Montag, dem 23. Dezember, heißt es
in der Tanzschule Kochtokrax am Südring
wieder Tanzen und Feiern bis zum
 Abwinken. Wir beginnen um 18.00 Uhr mit
einem Jugendgottesdienst zum Thema
Weihnachten. Viele Ehrenamtliche bereiten
diesen Gottesdienst vor und gestalten ihn
mit – alle Jugendlichen ab dem Konfirman-
denalter sind herzlich eingeladen,  mitzu -
feiern. Nach der Pray-Time erwartet
unsere Gäste bis 22.00 Uhr die Party-Time.
Neben DJ und einem Tanz-Animateur fin-
den auch wieder verschiedene attraktive
Angebote und eine Tombola mit tollen Ge-
winnen statt – lasst euch überraschen ...
..............................................................................

Christkind-Suche in Hemmerde 
Wie in jedem Jahr wird es wieder die tra-
ditionelle Christkind-Suche am Heiligen
Abend geben. Alle Kinder von 6 bis 12
Jahren sind herzlich eingeladen am
24.12.2014 von 10.30 bis 13.00 Uhr
mit uns in Hemmerde auf die Suche nach
dem Christkind zu gehen. Treffpunkt ist wie
immer der Regenbogen. Bitte denkt an
wetterfeste Kleidung, wir werden natürlich
draußen unterwegs sein.
..............................................................................

Lichter-Stern-Lauf 
Am Sonntag, dem 11. Januar 2015 lädt
der CVJM Hemmerde-Lünern wieder ein,
gemeinsam das neue Jahr zu begrüßen. An
drei Stellen, in Westhemmerde,  Nord -
lünern und Mühlhausen, wollen wir uns
gegen 17.30 Uhr treffen und mit ganz
 vielen Lichtern, Laternen, Fackeln und

 Taschenlampen durch die abendlichen
 Felder nach Lünern wandern. Dort am
 Gemeindehaus wollen wir wieder gemein-
sam einige Abendlieder singen und uns mit
heißem Punsch und Hotdogs stärken. Die
Strecken sind leicht zu gehen und so freuen
wir uns auf viele „Mitläufer“ aus allen
 Altersgruppen!
..............................................................................

Frühlingsfest 
Auch wenn uns grade erst der Winter
bevor steht und der nächste Frühling noch
fern scheint, möchten wir doch schon auf
das große Frühlingsfest des CVJM Hem-
merde-Lünern hinweisen.
Am 15. März 2015 möchten wir wieder
in Hemmerde auf dem roten Platz und
in den Gemeindehäusern ein buntes Fest
mit der ganzen Gemeinde feiern. Beginnen
werden wir wie immer mit einem Famili-
engottesdienst in der Kirche. 
Anschließend wartet wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm für jung und alt.
Wer hierzu Ideen hat und etwas beisteu-
ern möchte, ist herzlich eingeladen, sich
einzubringen. 
Weitere Infos folgen Anfang des Jahres,
jetzt aber schon einmal: Termin vormer-
ken, es wird bestimmt wieder toll!
..............................................................................

Kinderfreizeit 
Für alle Kinder zwischen 8 und 12 Jah-
ren bieten wir in der ersten Osterferien-
woche vom 23.03. bis 04.04.2015
wieder eine Freizeit an. Diesmal soll es
Richtung Bremen nach Clüverswerder in
ein ehemaliges Wasserschloss mit tollem
Außengelände gehen. Neben dem mor-
gendlichen Kinderbibelwochenteil stehen

Als das
Kind 
geboren

war – Die
Weisen aus

dem Morgen-
land besuchen 

das Kind
Der erste Kinderbibeltag 2015 findet am
15. Januar 2015 von 10 Uhr bis 13 Uhr
im Philipp Nicolai Haus in Mühlhausen
statt. Eingeladen sind wieder Kinder zwi-

schen 4 und 10 Jahren, die gerne gemein-
sam spielen, singen, basteln und neue Ge-
schichten kennenlernen möchten. Hesekiel
und das Team freuen sich schon wieder auf
Euch. Die nächsten Termine für 2015
erfahrt ihr am 15.01.2015 oder auf
der Homepage der Gemeinde. Dort
könnt ihr euch auch wieder anmelden:
kinderbibeltag@hemmerde-luenern.de 
über die Internetseite: www.hemmerde-
luenern.de oder im Gemeindebüro.

Kinderbibeltag 2015
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wie immer  jede Menge Spiele, Rallyes und
Aktionen auf dem Programm. Reisepreis:
210 Euro, Ermäßigungen sind mög-
lich. Weitere Infos gibts bei Ulrike Faß,
0170/1539183 oder auf der Homepage,
Anmeldeflyer liegen in den Gemeindehäu-
sern aus.
..............................................................................

Kirchentag 2015 
Vom 3. bis 7. Juni 2015 findet im kom-
menden Jahr der Kirchentag in Stutt-
gart statt. Wie immer bieten wir eine
gemeinsame Fahrt mit Unterbringung im
Gemeinschaftsquartier an. Eingeladen sind
alle ab 16 Jahren, jüngere Teilnehmer/

-innen nur nach Absprache bzw. mit eige-
ner Aufsichtsperson. 
Wer in Privatquartieren oder Hotels un-
tergebracht werden möchten, kann sich
wieder direkt selbst online beim Kirchen-
tag anmelden. Nur wenn eine gemeinsame
Unterbringung im Gemeinschaftsquartier
gewünscht wird, muss die Anmeldung im
Gemeindebüro abgegeben werden. 
Flyer mit näheren Informationen auch
über Preise etc. liegen bereits in den
 Gemeindehäusern aus; weitere Infos auch
bei Ulrike Faß, 0170/1539183. 
Anmeldeschluss ist bereits der 28. Fe-
bruar 2015
..............................................................................

Wo liegt Messac? 
Messac ist mit 41,64 qkm und insgesamt ca.
2.955 Einwohner eine hübsche Kleinstadt.
Sie liegt im Department Ille-et-Vilaine in
der Bretagne mit der Hauptstadt Rennes.
Die Landschaft, in der Messac liegt und
durch die sich der Fluss Vilaine schlängelt,
ist übersät mit Schlössern und malerischen
Landhäusern.  Die Bretagne gilt als  Halb -
insel im Nordwesten Frankreichs. Entspre-
chend ihrer atlantiknahen Lage am
Westrand des europäischen Festlandes und
im Einflussbereich des Golfstroms hat die
Bretagne ein ausgesprochen ozeanisches
Klima mit relativ milden Temperaturen, die
Sommer sind warm mit jährlich über 2.000
Sonnenscheinstunden!

Was haben Messac und unsere Ge-
meinde Hemmerde-Lünern gemein-
sam? 
Die Kartoffel! Messac war die erste Stadt
in Frankreich, die Kartoffeln anbaute. 1771
erntete der Priester Vincent Cawiezel die
ersten in seinem Pfarrgarten. 

Wo werden wir wohnen?
Für diese Freizeit haben wir ein modernes
Gruppenhaus gemietet. Dieses neue Grup-
penhaus ist im Rest des Jahres ein Internat,
das in den Sommermonaten Juli und August
gemietet werden kann. Es verfügt so über
etliche gemütliche Aufenthaltsräume und
ein großzügiges Außengelände. Die Unter-
bringung erfolgt in 3-Bettzimmern. Und der
Clou: alle Zimmer verfügen über eine
 eigene Dusche mit WC!!

Was ist los vor Ort?
Das Haus verfügt über einen großzügigen
Außenbereich mit Gartenmöbeln. Wir
 bieten Arbeitsgemeinschaften, Spielenach-
mittage, Geländerallyes und sportliche
 Aktivitäten an. In unmittelbarer Nähe gibt
es einen Fußballplatz. Für eine Ganztages-
exkursion eignet sich z.B. ein Besuch in St.
Malo an der Nordküste. In dieser maleri-
schen Bucht steht das größte Gezeiten-
kraftwerk der Welt! 
Weitere Ausflüge nach Rennes oder zum
Mont St. Michel sind geplant. Anmeldeflyer
liegen in den Gemeindehäusern aus und
sind auf der Homepage www.hemmerde-
luenern.de zu finden. 

Infos zum Haus findet ihr unter 
http://www.ferienunterkuenfte.de/
gruppenhaus/gruppenhaeuserfrankreich/
gruppenhausbretagnemessac05335203.html

Parlez-vous français? 
Sommerfreizeit vom 25. Juli bis zum 8. August 2015 

in Messac/Frankreich
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Seit Mai läuft die Konfirmandenarbeit
nach dem neuen „einjährigen“ Modell.  Wie
der Name schon sagt, nur noch ein Jahr
 benötigen die Konfis, um sich auf die Kon-
firmation vorzubereiten. Trotzdem sollen
sie in dieser Zeit mehr als 70 Unterrichts-
stunden erleben. Das geht nur, wenn neben
dem wöchentlichen Unterricht auch an-
dere Methoden und -Zeiten genutzt wer-
den. So gab es bereits mehrere Konfi-Tage
zu bestimmten Themen, eine mehrtägige
Fahrt im Sommer und jetzt im Herbst das
Kurzpraktikum. An einem Vor- oder Nach-
mittag wurden die Konfis in kleinen Grup-
pen aktiv für Gemeinde, Umwelt oder für
Gerechtigkeit. 

So wurden bei Bäcker Stricker Brote
 gebacken und zu Gunsten „Brot für die
Welt“ verkauft, ebenso wie der Saft aus
selbst gepflückten Äpfeln. Beim Kartoffel-
fest in Lünern verkauften Konfis selbstge-
machte Kartoffel-Chips und bauten beim
Markttreiben rund um die Kirche am 31.
Oktober Stände und Zelte mit auf. Die Kir-
chen wurden zum Erntedank geschmückt,
die Jungscharen begleitet und mit der NaJu
Marmelade gekocht. So bekamen unsere
Konfis einen kleinen Eindruck davon, dass
Gemeindeleben eine ganz praktische
Sache ist. Herzlichen Dank an alle, die be-
gleitend und beratend die Konfirmandinnen
und Konfirmanden mit angeleitet haben.

10. Demenzkurs 
der Diakonie Ruhr-Hellweg 
in Zusammenarbeit mit 
unserer Kirchengemeinde 
abgeschlossen: 17 Ehrenamtliche
und Angehörige erhielten ihre 
Zertifikate aus der Hand von 
Demenz-Fachmann Jochen Laible 
(ganz hinten links).    Foto: drh

Konfi-Zeit 2014/2015

Seit mehreren Jahren konnte man sehen,
wie der Wandputz im Turmraum unterhalb
der Treppe wegen Feuchtigkeit abfiel. Im
Laufe der Zeit löste sich der Wandputz
auch an anderen Stellen des Raumes.
Ende Oktober wurde nun mit der Sanie-
rung des Turmraumes durch die Firma Dr.
Hellbrügge begonnen. Der lose Putz wurde
teilweise bis zu 1.80 m Höhe entfernt. Die
Wandflächen sind zwischenzeitlich wieder
aufgeputzt und werden nach Austrocknung
gestrichen. Die Turmraumdecke wird mit

Sanierung Turmraum in Hemmerde
einer weißen Holzvertäfelung versehen.
Deckenstrahler werden den Turmraum
demnächst erhellen. Die Außen- und In-
nentür sowie der Treppenaufgang zum
Glockenturm erhält einen neuen Anstrich.
Die alte Turmuhr und die schmiedeeiserne
Deckenleuchte finden als Leihgabe der 
Ev. Kirchengemeinde Hemmerde-Lünern in
der Heimatstube ihren Platz. 
Wenn nichts unvorhergesehenes passiert,
werden die Arbeiten bis Ende November
fertig gestellt sein.         Norbert Branscheid

Auch im Jahr 2015 beginnt das Jahr in
der Region Unna mit einem gemeinsamen
Neujahrsgottesdienst aller evangelischen
Gemeinden in der Friedenskirche in Unna-
Massen. Pfarrerin Katrin Camatta und
 Pfarrer Jürgen Eckelsbach gestalten diesen
Gottesdienst, in dem alle  Gottesdienst -

besucher und -besucherinnen die Möglich-
keit haben, sich segnen zu lassen. So kön-
nen alle gestärkt ins neue Jahr gehen.
Da so manche am Abend vorher gefeiert
haben, beginnt dieser Gottesdienst um
17.00 Uhr.

Jürgen Eckelsbach

Aus der Region Massen: Neujahr



Weihnachtsbäume
jeder Größe und Art

frisch aus eigenen Kulturen

Michael Schulte
Gutsweg 3

Unna-Westhemmerde
Mo – So  8 – 20 Uhr    0 23 08/ 874

Bäckerei Dirk Stricker
Kühlstraße 14 · 59427 Unna-Hemmerde
Telefon: 02308/850 · Telefax: 02308/635
Mail: info@baeckerei-stricker.de
www.baeckerei-stricker.de

WIR sind Ihr produzierender Betrieb vor Ort seit über 115 Jahren!
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Alter und neuer Gemeindebeirat
Von links nach rechts:

Peter Milbradt-Faß 
(neuer Stellvertreter 
des Gemeindebeirats)

Heidrun Herchenröder 
(Gemeindebeiratsvorsitzende)

Klaus Dörnemann
(ehem. Stellvertreter 
des Gemeindebeirats)
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Schwibbögen Preise:

Schwibbogen „Kirche Lünern“ 30 Euro (Sockel 16 Euro)
Schwibbogen „Kirche Hemmerde“ 38 Euro (Sockel 18 Euro)
In den Kirchen liegen Bestellbögen aus oder melden Sie sich im Gemeindebüro.



Machen 
Sie mit

und sichern Sie 

sich bis zu

25€
Förderung

Förderprogramm LED:
So strahlen Ihr
Heim und die
Haushaltskasse
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Erledigungen aller Formalitäten

Erd-, Feuer-, See- und Anonym-
bestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Trauerdruck  an Sonn- und Feiertagen

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Ellerkmann
Bestattungshaus
Wannweg 17

59427 Unna-Hemmerde
Telefon: 0 23 08 / 29 20
Mobil: 0171 / 41 52 237

INHABER: MARTIN DICKEL
FRIEDHOFSTRASSE 19 · 59199 BÖNEN
TEL. (0 23 83) 81 04

Außentreppen und
Fensterbänke aus Naturstein

FILIALE: AM SÜDFRIEDHOF · 59423 UNNA
TEL. (0 23 03) 8 35 89

KAMP GRABMALE

Rechtsanwalt und Notar Peter Budde,
Dortmund-Asseln, Asselner Hellweg 93,
Fachanwalt für Strafrecht, informiert:

Rechtsberatung erteile ich auch in meiner Zweigstelle 
in Unna-Hemmerde, Schmiedestraße 13.
Telefon: 0231 / 2 75 77 oder: 0178 858 98 56
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Zu unserer Gemeinde gehören zwei
wunderschöne Friedhöfe in Hemmerde
und Lünern. Ihre Pflege und ihr Unterhalt
ist ein wichtiges Anliegen und eine große
Aufgabe, die vor allem durch unseren
Friedhofsaussschuss und unsere Friedhofs-
gärtner mit großem Engagement verfolgt
wird.
Die Friedhöfe sind Orte der Ruhe und der
Besinnung mitten in unseren Dörfern und
sie bieten eine große Bandbreite an
 Bestattungsmöglichkeiten und und auch für
die Gestaltung und Pflege der Gräber.  
Bitte sprechen Sie uns darauf an.
Broschüren über unsere Friedhöfe und die
gültige Friedhofsatzung liegen in unseren

Gemeindehäusern aus oder sind über das
Gemeindebüro zu erfragen.
Sie finden Informationen künftig aber auch
auf unserer Homepage unter:
www.hemmerde-luenern.ekvw.de/unsere-
gemeinde/unsere-friedhoefe

Von unseren Friedhöfen

Bei Trauerfeiern in unseren Kirchen wurde
uns von den Angehörigen mehrfach der
Wunsch einer Sargaufbahrung in den
 Kirchen angetragen. Bisher war das nicht
gestattet. So war der Sarg in der Regel auf
dem Friedhof aufgebahrt, während die
Trauerfeiern in der Kirche stattfanden. Es
ist aber guter Brauch in den allermeisten
Gemeinden, dass Trauerfeiern direkt am
Sarg stattfinden, so wie es bei  Urnen -
beisetzungen ja auch in unseren Kirchen
schon immer gehalten wird. Es ist ver-
ständlich, dass trauernde Angehörige sich
dies auch für eine Sargbestattung wün-
schen. Auf Vorschlag des Friedhof-Aus-
schusses hat das Presbyterium in seiner
Sitzung im September diesem Wunsch nun
zugestimmt: 

Sargaufbahrung in den Kirchen
Ab sofort kann nun der Sarg bei kirchlichen
Trauerfeiern in unseren Kirchen in Hem-
merde und Lünern aufgebahrt werden. In
Hemmerde wird der Sarg dann nach der
Trauerfeier, begleitet von der Trauerge-
meinde, direkt aus der Kirche zur Bei set-
zung auf dem Friedhof gefahren. In Lünern
ist dies wegen der größeren Entfernung
zum Friedhof so nicht möglich. Deshalb
wird der Sarg hier, am Ende der Trauerfeier,
durch den Seitenausgang aus der Kirche
 gebracht und vom Bestatter zum Friedhof
gefahren.  Die Trauergemeinde begibt sich
zu Fuß zum Friedhof und geleitet dort den
Sarg zur Beisetzung.
Aufgrund des höheren Aufwandes wird
eine Kostenbeteiligung von 193,00 Euro
 erhoben.

Leider ist es in letzter Zeit verein-
zelt zu Störungen der Sonntagsruhe
oder sogar von laufenden Beisetzun-
gen durch private Grabpflegearbeiten
gekommen. Wir weisen deshalb darauf
hin, dass nach der gültigen  Friedhof -
satzung ausdrücklich Pflanz und Pflege-
arbeiten an Sonn- und Feiertagen und
in der Nähe einer laufenden Bestat-
tung nicht zulässig sind. 

Wahrung der Würde 

Wir möchten schon jetzt darauf
hinweisen, dass das  Bestattungs -
angebot auf dem Ev. Friedhof in Hem-
merde zukünftig um die Möglichkeit
der Baumbestattung (Urnenreihengrab
und Urnenwahlgrab) erweitert wird.

Baumbestattungen 
bald auch in 
Hemmerde möglich



GmbH & Co. KG

Martin Heinrichs – Geschäftsführer

●Ausführung sämtlicher
Maler- und Lackierarbeiten

●Fassadenbeschichtung
●Wärmedämmverbundsysteme
●Seniorenservice
●Raumgestaltung
●Teppichböden

Hochstraße 6b · 59425 Unna · Telefon: 0 23 03 /1 23 91 · Telefax: 2 35 29 · E-Mail: Maler-Heinrichs@Unnacom.biz

INH. SIEGBERT SCHOTT

Beratung - Planung - Installationen

Marie-Curie-Straße 10 · 59423 Unna · Telefon 02303/12353 · Telefax 02303/239850
E-Mail: info@elektro-woerdenweber.de · www.elektro-woerdenweber.de

Elektro Wördenweber

Hemmerder Dorfstr. 68
59427 Unna-Hemmerde
Telefon 0 23 08 / 93 36 90
Telefax 0 23 08 / 93 36 92
Mobil 01 71 / 8 75 12 47


